
  

    
     

  

     
        
    
     

dezug auherdem monallich 30 Pig. Zuſtellungsgebühr. 
Redaktton: Am Spendhaus . — Telephon 720., 
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Kaut 
V 

2 — Sah Und Il. S. P. 
In der „Revohäticn“, einem „Unabhängigen ſozialdem 

kraliſchen Jahrbuch für Nolitik und roletatiſche Vunſt'eva, 
kürzlich im Veriag der Berliner „Freiheit“ erſchienen iſt 
macht Karl Kautstiy Ausführungen üder die Probleme des 
Sozialismus, die etuie klare wüahens der jozialdemokratiſchen 

Grundeätze und eine ebenſo bündige Abweiſung ber neuellen 
bas ſalgenben Heilslehren darſtellen. Kuntsty ſchreibt u. a. 

»Eine vullkommene lleberwindung der Klaſſengegenlä 
— wird nicht erreichl, wenn an Etebe DeuKapse u 
nicht die ganze Geſellſchaft trin, ſondern blaß dir Lohn⸗ 
arbeiterſchaſt, entweder gar nur einzeiner Vetriebe oder 
ſelbſt ganzer Induſtriezweige oder der Induſtrie insgeſamit. 
.. Der Sozialismus ifi nicht Sache des Prolelartats allein. 
ſondern Sache der geſamten Menſchheit. 

Doch nicht unter allen Umſtänden wird der Sieg des 
Proletaricts zu einem geſellſchufllichen Aufſlicg führen, fon⸗ 
dern am eheiten dort, wo das Proletariai infeltełtuwell und 
motaliſch ſo hoch entwickelt iſt, daß es den Zufammenhang 
ſeines Klaſſeninterefßfes mil dem geſeliſchaftlichen Intereſſe 
begreift und jegliches Sonderint dieſem gemeinſamen 
Intereſſe unterzuordnen verſteht. 

Ebenſo wenig wie gegen die Maſſe der Lohnorbetter⸗ 
ſchaft vermag ſich ein Regime heute gegen die Raſſe der 

zu behaupten. Eine wirkfeme Soziali⸗ 
ſierung ohne ſie wird ganz unmöglich. 

So wenig heute auf die Dauer gegen die induſtriellen 
Arbeiter regiert werden kann, ſo wenig vermag man gegen 
die Bauern zu regleren. ... Die Sozialiſierung der In⸗ 
duſtrie ... wirb nur dann Beſtand haben, wenn ſich die 
Bauernſchaft mit ihr abfindet... Von ihr (der Förderung 
der Produktivilät. Red. d. „D.“) hängt lalfächlich das Schik ⸗ 
ſal der Sozialiſterung ab. Der Bauer wird ſich für diejenige 
Produktionsform eniſcheiden, die ihm den gröhßeren Vorteil 
bietet.“ 

Kautsky kann von Glück ſagen, daß er dem Miiglieds⸗ 
buch nach kein Mehrheiisſozialift iſt. Die unklaren Köpfe 
der U. S. 8 erklären jeden, der auf die Notwendigkeit er⸗ 
tebigerer Produktion hinweiſt, für einen Arbeiterverräter, 

Kapilalstnecht, Reformkapitaliſten uſw. 
Die Notwendigkeit erhöhter Produktivität 

Kautsky nun mit der Armut der Revolutionsländer: 

„Ein revolutionärer Sicat mit einer ganz⸗ oder haſb⸗ 
ſozialiſtiſchen Regierung befindet ſich heute in der Lagr 

eines armen Erfinders. Die erſte prakliſche Anwendung der 

Eepdeg Erfinduuß des Sozialismus finder ihre beſte Nor⸗ 

in einem reichen Staal, dem es nicht ſchwer lälli. 
vaefe dle Aufänge der Sozlaliſterung vötige Lebrgeld ui⸗ 

zudringen. Die jüngſten Revolukionen vollzogen ſich in Staa- 

ien, die durch den Welkkrien zu Betltern geworden ſind. Wo 
woilen ſie das Lehrgeld hernehmen! Die Kapitaliſten des 

Weſtens werden es ihnen für ſozialiſtiſche Zwecke ſicher nicht 

„umpen.“ , 
5 Aber Kautsky geht noch weiter: er wird zum Lobredner 

der verpönten Demotratie: 

ü lttäligen, zerſtören b überflüiſig zu . 

den Joriſchritt weniger ichmerzlich und opfervell zu geſtal⸗ 

ten. Hier vor allem könnte die lße lebert Produttien der 

kapitaliſtiſchen gegenüber ſofort ihre Ueberlegendeit dewel⸗ 

ſen — Uuter der Voruusſetzung, daßß die Arbelter intelligenl 

und diſzipüintert genug ſind, die Metthoden der Demokrorie 
E üig anzuwenden und ſo die Waſſe des Streres in 
den Vzlalißerken und damit demokratiſchen Zetrieben über⸗ 

flüffig zu machen.“ ——— ů 

Wenn man an die wütenden Ungriſte der meiſten 

U.-S.-P.-Leute auf die Demofratie denkt. dann kommt man 

zu dem Schluß. Kautsky wolle ihnen ſagen, es fedle lhnen 
un Intelligenz und Diſziplin, um ſich der Waffen der Demo⸗ 

kratie zu bedienen. Das Todesurteil ichraibt Kautskn der 

Zanzen unabhängigen Volltit in den Schlußlätzen ſeines 

rtikels: 
at das Proletariat die Intellektuellen und die Bauern 

ümier ſich. dom braucht es die Kapitaliſten nicht zu fürch. 
zan, e wind mui önes ferug ane engte Direrer, durch 
die methoden der Deroiratzte. Oee fohikaliſtenklafſe könnbe 

artut gefähriichen im Stontr aut zu einer dem Proleſ⸗ 
wöeder werder wit Hilfe der Bouern und Intellettuellen. 
Bon der Haltung biefer Schichten hängt die nächſte Jukumft 

  

   

  

erklärt 

des Sozialismus in ollen Ländren ad. in B.ss⸗ Ai der Be- 

* iell⸗ etariat nicht die Mehe 

vöhteun maunmagn un der Aaempane, ſe⸗ e Lebens⸗ 

mittelberſorgung der Bevölkerung eine entieidende Rolle 

lolerr, ſpricht der Mann, der ſtets zu den hervorragendſten 

geiſtigen Führern der alden einigen Vals zählte und. den 

— badilalen früher eis ihreg geradept unfehlboren 
Edeoretiker betrachteten. Heute ißt Kautsky freilie Lei ven 

rradikalen Schwärmern ein wil, Fin⸗ mme. weill er 

ee Micht perſteht and veritegie wüte Leine wäilae 
——————3 Erkenninis nach fllichttern Siümncen eMren⸗ 

Publihatlonsorgan der Freien Gewerkſchaften 

Dienstag, den 1. Juni 1920 

China ebenfalls 

  
  

  

man muß es ſchon als ein Zeichen wiederkehrrder Beßs⸗; 
nung betrachten, »enn ihm überhaitpt noch in einem offi⸗ 
ziellen Jahrbuch ſeiner Vartei das Wort gegönnt worden üſt. 

China gegen den Verſailler „Frieden“ 
Reuter erfährt, daß China den Verſoiller Vertrag nicht 

unterzeichnet hat wegen der Artikel, die die deutſchen Kes E 
aus Schantung an Japan übertragen. Zu dem jopaniſchen 
Anes bieten, leine an ber Schantungbahn poſtierten Truppen 
zurückzuziehen, bemerkt China, daß es ſeibſt vollkommen in 
der Lage ſei, den Schutz dieſer Linie auszuüben und daß 
überdies Deutſchlend nie das Recht gehabt noch ſich genom⸗ 
men habe, an dieſer Linie Truppen zu halten. 

China wird die von Japan Ivrüchzteyung 
ſeiner Truppen oannehmen. 

Die japaniſchen Staatsleiter halten es trytz ihres jüngſten 
überraſchenden Wahlerfolges doch nicht für klug, die Diffe⸗ 
renzen mit China — troß der Verſailler Unterſtützung — 
aus die Spitze zu treiben. 

Wilſon bleidt bei ſeinem Peto⸗ 
Amſterdam. Wie aus Waſhington gemeldet ⸗wird, er⸗ 

klärte Präſident Willon bei der Abgabe des Vetos gegen 
die Friedensentſchließung der Republikener, eine ſolche Art 
des Frirdensſchluſſes würde ein unauslöſchlicher Fleck auf 
der Ehre der Union ſein. Der Friudensdbertrag von Ber- 
ſaillcs errihalte wichtige Beftimmungen, auf die die Ent⸗ 
ſchließung keine Rückſicht genommen babe. Eine Vermwer⸗ 
fung des Friedensvertrages durch die Umion würde bedeu⸗ 
ten. daß man ſich zurückziebe und ſelbſtlüchtige Intereſten 
zu verfolgen wünſche. Die Entſchliehung have ſich um viele 
michtige Ziele, für deren Verwirklichung die Unien in den 
Krieg gezogen ſei. nicht vekümmert. 

  

Kopenhagen. Wie nach der „D. J.“ aus Waſbington 
gemeldei wird, ſand im Repröſentantenbaus elne Abſtim⸗ 
mung über die Annahme von Pfiſtdent Willvns Veio ge⸗ 
gen die Friedensreſolution des Senators Knor ſtatt. 218 
gegen 153 Stimmen verwarfen MWilſons Eluſpruch. Da 
iedoch 28 Slimmen zu der erforderſichen Zweidrithelmehrheit 
fehlten. bleitt Wilions Veto In Krafk. 

Die Rolle, die der amerikaniſche Präſident zwecks Been⸗ 
digung des Weltkrieges geſpielt hat, wird durch dielen Krieg 
im eigenen Hauſe ſehr eigenartig beleuchtet. 

  

Die Brutaliſterung der Deutſchen in Beuthen. 

Wie jetzi feſigeſtellt werden konnte, deſttzt der von den 
Franzofen am Sonntag erſchoſſene urſprünslich als Ameri⸗ 
kaner bezeichnete Heide waͤhrſcheinlich nicht die ameriko⸗ 
niſche, ſondern die engliſche Staatsbürgerſchaft. Helde iſt 
als Sohn eines obeeſchleſiſchen Lehrers vor 17 Jabren nach 

Auſtralien ausgewandert und hat dort die britiſche Staate⸗ 
angebörigteit erworben. Man nimmt ader an. daß er nach⸗ 
träglich auch die amerikaniſche Stactsangebörigleit erwor⸗ 
ben hat. öů 

Nach der „Oberſchleſtſchen Landeszeltung“ wurden bei 

der Elbſperrung am Sonnqvend bermleſe Peftaten ven 

reeeeeeteentet waeite,See eit ass 
prechen Saſſen Süen WA/ 

den Paſſanten, die die Boſßen böſtich wun Suntsen D 
ſchlogen, geohefeigt oder wil dem doiben geſchlcgen D 
hat ſich auch in der Racht in Monbag wöedertholl. Dh Er⸗ 
regung der Bevölkcrung iſt mmer noch groß. 

Iufolge der Ereichniſſe in Beuthen erlteiten Umtliche peli- 
klſchen Perteien ein der Ut MUu der 
Kommuniften einen Aufruf an die Sewohner des Stadt⸗ 
und Dandtreiſes, worin es beißt. daß dir Urſache zu ben 
Zuſammenſtößen mit frunzöſtſchen Soldoten der U 
ſek, daß leßtere in Gemeinſchaft mit deutſchen Müdchen ge · 
ſeben worden ſeien. ———— K 

Pofens Vereinigung mit Kong veßvolen. ö 
Wie oberſchleſtſche Dlätter melden, wärd om 1. Juni die 

endgültige Beretnigung der dem neuen Polen angegſteder⸗ 
uin Teile der — ee agemeres der Pose —3— 

Aubetracht. Wwer Luhhibes — A 

  

Sewifße Aabrasmte Iumerhalb Des poistyer Süse, 3n bH. 
Ren, Lpgüimte Deihrat. ü 

Brüskierung Stannings durch die Ertente. 
Det dauiſche Arbelterſührer uud Eisberiee VosUlbenno- 

keretißche Weste eeteeet, Taue nuch der 

  

in dem Prozeß weßen der Kapitulatick 
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Dle „Dangziger Bolksizar- rüünt acl Mi Aa2 Grfaun Fu, Nia MarEt3UA Mon rune Fe Lae . 105 Pia-un! ——— Ee ccfcyetht 18 mk Aas-⸗ ＋ Gnic? G vot, beiee, Sofenesße e⸗ Sareete e rgan für die Werklalige Seévboblkerung WHHH** ů 
Danzig ber Buf Oins Haus wi tlich I,In M., 

ü vonalte er MüsiErginden 13 0 Mar, peu-.„C„„e dDer Freien Stadt Danzig 4%σ e Wbegchmg wushals—- Aenshys, Fir fdh 9h Bls. 
GKübbPiie u. Ua Soene deckkonty 2948. 

ASpedſtion! Am Vyndbau- u. — Teepeyn 32U. 
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gegen Verſailles. ü 
N⸗? 

At ̃ 
Die ruſſiſch⸗polniſchen Kämpfe. 

Der Vertceter der Londoner M Poſi“ meldet aus 
Warſchau: Minsk iſt jeit 3uO 10 in Händen der Bolſche⸗ 
wiki. Iwiſchen Düuaburg und Mitevet iſt eine neue rufft⸗ — 
ſche Armer im Anmarſch mit der Rlchtung Blimn. 

‚ * 

Wie der Warſchauer Korreſpondent der „D. 3.“ erfährt, 
brachte der polniſche Kriegsminiſter am 29. Mai im Reichs⸗ 
tag einen Gefehentwurf ein wegen Elnberufung des — 
Ue Ke 1895 zu den Wa In der Begründung heißt es. 

e Armee müſfe während der Irtedenen ungen mit 
den Bolſchewiki geſtärkt werden angeſichts der Möglichkert 
von weiteren Vertelckelungen und bis zum JFeuyprentt der 
Jeſtſtellung der Weſtgrenzen. 

Die Offenſwe der gegenrevolutiondren Krimarmee foll 5 
nunmehr begonnen haben. General Slantzow hat mehrere 5 
Städte am Nordufer des Aſowſchen Meeres erobert. 

* 

    

Wie das iſchechollowaliſche Preſfebureau in Prag unter 
dem 31. Mai meldet, kämpfen nach dem Moskouer Kriegs⸗ 
bericht vom 30. Mai die roten Truppen öſtlich von Wikna 
noch immeor auf der Linie Widſy—Kriwilſche an der Bahn 
Poloch—Warſchau bis aam Pelik-See. An der Bereſina 
dageten ſcheinen vor Minsk Trupp bei der 
Mün 

    

die roten Truppen bei! 
ing der Uſcha in die Vereſind an das linke Ufer ber 

letzteren geworſen worden zu ſein. Am öſitlichen Kiewer 
Brückenkopf keine Aenderungen. Südiich Kiew, nordweſt? 
lich Taraſchta, meidet der Moskauer Bericht mit friſchen 
Krüften unternommene heftige polniſche Gegenangriffe. Der 
linte Flügel der roten Front ſcheint bereits bis 30. Werſt 
füdlich von der Station Wapnarkn an der Bahn Proskuro— 
Odeſſe vorgedrungen zu ſein. 

aut demſelben Funbentelegramm hal Tſchitſcherin bei 
der öſterreichiſchen Regierung gegen die Lleferung ven 
Kriegsmaterial an Polen proteſtiert und mit Repreßſeren 
gedrobt. Desgleichen hat Tſchitſcherkn auch bei der tſchecho⸗ 
klowakiſchen Retzierung gegen die Durchuhr des öſterreichi⸗ 

ſchen Kriegsmakertals nach Polen proteſtiert. ³ 

Poincarés Mitſchuld am Kriege. 
Paris. Wie letzt nachträglich Eeszent, wird, betundete 

betauntlich mit der Freiſprechung aller an elacten Vhenters anmtli & 

Sase Aun Major Lontome ßolgende Aeußerung des Ws. 
Uuines: — — — 

bie doſür Seusgruithli ſcheſſen werken , er 

f 

Mla
h, 

  

      

    

ů Millerands neueſter Kammerſt 3. 
arls. Nach der riut ſtellten Liſte ißt das Vertravens⸗ 

autun der Kammer mit bigecen Stirmmen angenom⸗ 
men worden., Anter den letztecen beſtaden ſich ö0 Uniftzierte 
Soßziallſten. 33 Stimmentßaltungen verteilen ſich auf faſt 
alle Ve. eer Kreiſe. —. — 
Die⸗Bertrauenstagesorbnung der Kammer für des Wt⸗ 

niſterium Millerund lautet: Die Kammec ift der Anſichl, 

    

    

    
   
    

   

   

  

   

   

   

    

   

   
   
    

    

    
des der Vert von völlige Wiedergut⸗ 

Keegtemthuntd har die Erklärung der 
gterung-und hat das Bertrauen, daß ſte NDe Rechte vnd 

die Intereſſen Frantreichs Wahrer merde. indem e bn 
Einverſtändnis mit den Kllkierten alle Garantten aus dem 
Friedensvertrug ſicherſtellt. ů 

  

— Meue Tunmite in Slasgom. 
Bei einem Tumnulk in Glasgot murden am Sonnadend 

6 Poliziſten und eine Anzahl ZOiviltſten verwundet. 22 Per⸗ 
ſonen wurden verhaftet. ——— — 

Nach der D— g. des en en Bureaus Renter v6)“t. 
der Tumiit Stech Ixlänber verörſacht worder — 

Der franzöſiſhe Rinißter der Deſſert Acbetten S⸗ jer franzöſtſ üntſter der Oeffenttichen Arbeiten LVe 
Cienbaß rrt, daß bisher aus Amaß das Streiks 2636 
Tiſe emtloſßen wurden. In dleſe Zahl ſeren jeboch 
die Entlafſenen aus den Wertſtät 

  

  

eriſtiätten nicht einhesriffen 

Die nultoncliftäſche Bewegung der Tärtäs. 
Die Londoner „Tines“ melden ous heonftonimmes 

Eiwa 80 Türken wurden untet der Beſchaldigung, an eins⸗ 
maulge Min petelligt zu Vein, verhaſtet, darumter der ane⸗ 
Er Ddes Aeußern Nazim Ben und das Mitgließ 

des Senat: — 1 Paſcha. Der pormalige Kriegeminiſter 

Poſche wutden in der vormalicße Martneminßßter Keu 
a würben in Abceſenheit zum Tobe rerurtellt⸗ ů 

     



— Se ů Der Arbetterſcheft wird erzahlt, baß die getammetten feine wunderbor enperichtete Kunſt, und Bucheruckerei k 
Frankreichs Kultur Schande. Gelder zur Dechlen der entftebenden Untoſten gebraucht in in ſinanztielle S Epierigteiten arkommen ſeln. Eyeiu 

In Roris ilt geten den Geſchüftelihrer der Srztung fwerden, Gs iſt ein Wunder, daß die klaſſendewußte und as zeitungsgierige Grohtnpitul mit Amoſicht auf Erſo 
„Vopulaire“ Mourice Wöorin ein Strafverfahren ein⸗ dö perochtende Arbdeiterſchaft nicht die notwendige heu, Hände uach dietem wirklichen Stütztumtt der Dem 

—
 

80 geleſtet: eden wiehen rint« Artiteis hiefer Seitung, der ſich ſhaft „der diete Unkoſten nerlangt, ſondern nur ratie in Süddeulſchland alreſtrecken. 
ů mit, ker vhberutung der harzen Truppen angd renffurt immer den Beutel zieht. Die Verwendung der Gelder iſt Lelcthältt Frankreiche Ropierung buldet alio iinet nünmich ſehr intereffant.       

    

   

  

   
   

       

     
   

    

  

      

         e Kritit erner (ewallmatnahme, die Un die anſchemend fehr umſangreien Arbeiten des Zuſammenbruch Der Kommuniften. 
  

    

    
     

  

   

   
   

  

   

    

   

    
    

      

     

    

      

   

  

    
        

  

   

    

   
            

  

    

      

* 
längit Uberflüſftges Mügeiner Atticnscueibuffes zu erle⸗ ů ů dixen dat money, dem rerhohten Mittet beurhyen und du, einen Verſanwilung der Kummunlſten bn⁵ Cbemnt üDi jage und ſchrribe, 3 Bonzen mit einem Moechen. hal Otto Münie vine bea üerte Mitteilung genlach — —ů 0 ** — —3 — r hunnt Nie Ahs, * ＋ 2 ar 5* 
giehakt ven doe Marf cugrffrüt. Es ſind dies der Mnab⸗ tan kcnp at Ib. 

2 hängtge Winklcr-Heidenau. der außerdem noch Inhaber Denr eebn Piune Mahi à uni Gfer⸗ Drrrf *. uanch 2 bohup Behwan, Maſts . und der Rommuniſt Richter wüir ariprungen. Aber: ue Liebeslieder hört. die Die! * — ů K Getemüter üngen, wird anderer Auſſcht worden 
ener V ehiung Ret wir die⸗ ttel- 

5 5„„, ů 
aes p, Lenente DleAncihn. tel ein roßer Unterichied zwiſchen Geul un 

E 
ůN 6i1 Cure ſoucrverdienten 1 daß die kommmniſtlſchen Ar öů san euch wesg und vetucudet fe. Sumnlt en aind de . 10 Duneilnuſs za dieter UHufrbibastrn ein jorgevleles Leben führen „Serfomlüng zu Chemm . Berevei b eitert Whittelt Eure gShnmientßtlche Parie 
* Siien ant Wirt. irr Zrit von ahhh au 

* 
1— rtei ciit polltz. ngen ſeſs Rühie führt das zu       zahlbeteilinung. Ja er be—. 

'e Spatiakttten nicht mir ins Purlamen iten, landern auch ſchon nach der Regierune 

  

b Rückt ab vor; 
à Pdtajendelten! fommt iur Bernusft! Reiht dleien 

kelichen BPrüdern die MRastr vom Geiicht! Stell; euth ge⸗ 45 dinter dic alir Sestatdemekrotiſche Ports'! Rur ſie 

     

  

   vorredner bes jozialde⸗ 
. an K ner 

betzonnen harte, wurde non 
ltenerednern forigeſeßt. Der eine er⸗ hie V noch lungs nicht reif, und die Ar⸗ L ürgen die Ver- delter lelen zu einem troßen Telie noch die burgerliche * kn delepßten Rheinland: Pie Vretle: lallten ſie für größere Kamplaktronen Beiträge auf⸗ 2 Rige: unte: dem Einbruck rinnen, ſo mi en erſt ber Bahrer an die Knieſcheide piter ie Bertiner Parla-geleßt me ů er Kommemniſt Vettermann behauptete, Kber Neglerung rt „e mir um Aul⸗ Loß in der Kommuniſtiſchen Partel noch genau ſo viel Hichatten zu m. — Hierzu iſt zu be- Vonzengrift brrrſche, als in Gewerkſchaft und Sozlaldemo⸗ 

   

    

   

   

  

  
   

  

   
    

   

  

   
    

   
   

    

   

   

     

      

    

  

   

Beohikrrung dat nicht die GSeiegem iralie. Viele Elemente unter den Kommierniſten ſelen nach 
· 

üer Ipre Eindrüte dezüäglich der nicht reif zum Kämpien. Zu 99 Prozent berlangten die Ar“ 
t 

Tdiwpen eusndeüucen Die Ordonnanzen ſür dos er Betelligung on der Wahl. Man ſollte ſich nicht dar. 
2* 

Reie Eie Abeirlerd peken Handdenden genug, die Bevßlte-über täuſchen, daß dle -Noskepartei“ ungeheuer ſtart aus 
  

„Dtrt ei rben Verpiät ber Temhbs“, daß in fden Wablen bervorgehen würde. In Mönchen habe man Deien Seirungrn nerboten wurden. nn non Rühle geiurderten Michmaſch gehabt und nachher er Länder üder die lcvarze llen müſfen, daßl die meiſten Leute nan der Rätedit⸗ Den Scargedlet aber dari ů Ahnung hatten U das Saarßehbiet nicht 

      
   

So üprechen die Lomnumfiten muter ſich. Zweifellos       

   

  

   
   

    

      
baben die A    recht. die ihrem Nühle jo ein Licht ani 

ür die fammn ſchen Experimente ſind di 
ich enoch nicht reif“. Und die Lauffenderg⸗ 

haben die ganz richtige Empfindimg, daß 5 pen. un der Torheit ſei, durch Betelligung an den Wadlen So kabrer neuerdtngs eait ein Red⸗die eigen dene Bedeutungeloſſgtelt aller Welt vor deimefastiicben lerſananheng in Reunki cben, Augen zu führen. Deshale wettern ſte gegen die Wahi⸗ der drvorttelenden Konmmmahwahlen ſtatt- bet iligung. Uind die Vepſten können bei ihcem ſichern Miß⸗ r S nokratiſchen Yro⸗ Ai erklären: ja. wären nur nicht die Lauffenberg⸗Welf⸗ heim arweſen! 

    

   

  

    

  

   
  

          

   

    

         

  

   

    

1 
Sre. die vorgekvmrnen Klen. cuf leden Ja, menn nicht die erſte Spaltung der grohen Klafferr⸗ 

ů 
dem Sacrgebiet Frrückgezogen werden mügßte. orgeniiation der Arbeitenden eingetreten wäre, dann wären 

2 
— hieß die kenber, u —— nicht erfolgt. So ff. rũ t nd die Todes bleibt denkenden Arbeitern nur übrig, am alten Stamm feſt⸗ Präſiden Edert und die mer Ber⸗ Aubalten und mit Bienentleiß zu werben för die Sozlalde⸗ E, Tichtsten Mer Ber⸗ mokratie! 

Exploſton in einer Unwerſttät. 
Sieben Studeuten getötet. 

Imſtchemiſchen Laboratorium der Univerſtfät Münſter wurden durch eine Exploſion deinn Experimentieren ſechs 
Srudenten vetötet und eine Anzahl ſchwer verwundet. 

Im ſael des Initi experimentterte Profeſſor Scheuck vor ungeſfähr 300 Höre Bei einem Experiment it Sprengftoffen, das ſeit 10 Jahꝛen ohne irgendwelchen 
lücksiull an ſämtlichen Unwerſitäten vorgeführt wird. 

erpiadierte unter ſtarkem Knall der Inhalt emer oßen ehernen Patrenc und entzündete den in der Nähe ſtehen⸗ den. im algemeimen ungefährlichen. langlam verbrennenden Sprengſtoff. Durch die Splitter der Parrone wurd⸗n ſechs Siubierende ſoßori gelöket vnnd zehn audaue verlehzl. 

  

    

    

   

  

  
   

       
   

  

ntre KLiüt Serigt Sthenttertt Secsziasdemofraten. von 
Serbrraerr Lemerdert morben teien. Geiniß ſei 

VSonederofraten ſcxrer, ectt i 
Todesltrute welten zu loſten, aber 
Ee: 11 

    

Die Durchführung des Soziallsmus. 
Scit einiger Jelt mehren ſich im vnabhängigen Lager die Stimmen derer. die ſich in der Frage der Sozialiſierung 

unrer Preisgabe rabtkaler Redensarten wieder auf ökano⸗ mhlar Tatlachen beſtunen. In der „Freiheit“ vom Sonn⸗ 
tag lejen wir zu dieſer Fraße folgende Ausführungen: 

Ser In einem induſtriell o ho Left io ber werſto wix 222 Kreisen Kz E Deurichand, das in der Weltmirkſchaft jo ſtart ver lochten 2 25 2 Rreicder 2, WDD 4* * ü ü— — worge- Ait. Et die Durch iallsmus an gewiſſe Be⸗ 
Singungen geintiptt, die e aus dem ökonomiſchen 
Zwange folgen. Wir könner 

      

        
     

   

     

      

  

         

       
    

e Warttceſt in Aüd acht mit uümn und Bers — die Wirtſchaft in allen ihren Verzweigungen er⸗ Das Kapital kauft Jeitungen. Gitehungen (ozlaliſſeren. obne außerordentliche Störum⸗ kierrng der Stentechen Reinung nen in der Produttion umd in ben Abfatzverhaltnilſen 
rine. Aus Küncen 8t25 Segraghie j Erorznuten, Dir Abbängigkeit vom Weitmarkt er⸗ Ser, getungcner Ant O rechtsdemol: ſordert ein ſolches Vorgehen bei ker Saglanßerung, daß A.-Abgebtrger Aben nun auch Die Marz. dadurch namenilich die Handeisveztiebum en mit dem — Redrichten Ses Ssüge, wurds den Auslande nicht in allzu ſtarke Mitleidenſchaft gezoßhen „ Renuvkratiichen Dartei verrrtterde Blart in roerden. DPenn wir ſind für die Erhaltung des Lebens 

  

   

  

   

  

       

— Deutſchland. 
Linksradikales Bonzentumt. 

AIcie Eüits“ k** 

        

     

      

    

E: 2. 
— — „ Groske auigekcult werden eine „ehßen Teiles unferer Bevölterung auf den Bezug SerhunSangen Sder den Serke SAisliändiſcher Lebens- und Futtermittel, für die Asefrecht;    Dter 2ar- Perbreitete S- erhaltung unſerer Probuktion auf den Bezug nrentbehr⸗ er Derrbnerienairn vS Agre leber Robſtuite angetmiefen, und dieſe müſſen wir mit Verhandtmgen En: Waren. die wir ausfübren, bezahlen. Schon die Rück⸗ de: Sion bes cl'en posſchen P. licht auf den Expprt, aber auch die 

     

  

        
       

         
   

      

  

    

  

    Dan Nen S 
geerdeit 

    

   

terſchreiben. 
é Aushn ſeit 

leider nicht die U. S. V.. 
tie, die den Mut zur 

„Den breiten Meßſen s 
zution an die Unmoͤglid⸗ 

allen Eebleten der 
12 rde ſte von 

  

    
     

＋;2. Dir nutr 

    

   

    

e Oirtes⸗     

  

   



  

    

Danziger Grenz⸗ und Zollbewachung⸗ 
Mit dem 1. Immi wird bie Joll- end Grenzhewacheng im 

Freiſtaat ven der Cberyollbittktun wernommest Mamäh jeinen 
Merträgen mii Polen wurde Tangia neawünarn, an der Nega! 
nehen Deutſchland eine Zellgrenzt 

»n Beamien mangeltte, wurde in unziger SLinwohner, 
wehr zunäcktit ſo lchmell wir meäglich eine boslänlrat Grenzuber · 
werhung eingerichlei, 

Moler frerrte immitchur iach e, wWeirt 
dir Grenze Danzig⸗ 

Frriſtgal DTanzig ſchoß dann de 
Eherftbalkommen und ſa, 

üünzerihten. Ta er hiertüt 

  

   b 

   

   

  

     Turchführu— 
gendtigt, dir Aurſuhr nath kejen bhh Eeil. 
hängig zu matten. Dies und dir Auwer 
rm ber Zwangs Uchaft führie zur Ginr ng einer 
übrrwuchung auf der Garrnae Tungig-VICn, die nuf den · 
ſien Strecken ehenfulls zunäelnft von der Ernmmohmrwehr über⸗ 
nommen wurde 

Mit dem 1. Juni iſt nun uniere Whorzollberrktion in der 
Lahe, einen regelrechten Zol. und Grenzwerwachungsbienſt nach 

ebeufalls 

ver Erlanbnis ab⸗    

   

  

    
prenßiſchem Muſter auj der nanvnn Gronze Nea Freiffantes : 
öbernehmen. Die Heumtten tragen eine der alien preußiſchen 
Zollunifurm 

ihnen jedoch 

aufzntragen. 
Die Grenze wird durch Zoll⸗ und Grenzpoſten, beſtehend aus 

einem Zoll- oder Grenzoberwachimeiſter und 2 Grenz⸗ nder Zoll⸗ 
wackhtmeiſtern überwacft. Es ſind fieben Oberzoll. oder Obcr⸗ 
grenztiontrvllen eingerichtrt. Die geſamte Wrenzüberwaching wird 
von einem Obergrenzlommiſſar, der ber Oberzylldirektion unter⸗ 
ſtellt iſt, gebeitet. 

ahnliche Kleidung mit Danziger Abgeichen. Es iſt 
geſtuttet. felraue Becleidung mit grünen Beiätzen 

* 

Leider ſcheint man auch hier bri der Ab, öiung 

Derigen Errnawacth jede ſoziale Nückſt 

— vergeffen zu haben die E 

Einwohnerwehr gzum Dienſt an der Grenxe beſtimtet wurde, 
machie Major Wanner, der die Auswahl krak, den Leuten ſehr 

beſtimmnte Hoffnung anf dauernde Veſchäftigung im Grenzdienſt. 

Dieſer Umſtand bewog nicht wenige von den bisher 200 Grenz⸗ 

wöchteru. die ſehr gut bengründeten Vedenken gegen die Pflicht⸗ 
erfüllung un der Greuze zurückzuſtellen. Dort wur der Dienſt 
ſehr häufig nur unter Lebrusgefahr möglih, Jetzt hebendelt man 
die bisherige Grenzwache aber genau ſo. wie man das mit der 

Danziger Würgerwehr tun zu lönnen glaubt. Erſt am 27. Mai 

kündigte men ſämtliche Grenzwöchter der Einwphnerwehr. Diele 
Märrer ſind durckmes Tunziner und Freiſtaatsbürger und habon 

ſämtlich im Kriege gedient. Das hindert aber nicht. daß die 

maßgebenden Kreiſe“ über ſie und ihre Exiſteng rinjach zur 

Togesordnung übergegungen find. Sie ſollen ickt durth Veamte 

Zwiſchen Himmel und Erbde. 
Roman von Otto Zudwig. 

(Jortlegung.) 

Sie hat nicht mehr den Mut vrit 
Mann es erjahren und meinen kann. 

un Apollonius auſ. Und der Mamf 

ichaft, ſieht, wir wieberum ſrin à 5. auj⸗ 

zuhalten, es nur beichleunigen w und wartel und zähl! immer 

ungeduldiger, daß die Brktter nien brechen und das Tau nicht 

reißi. 

Es war eine trübe. idhwülr Nacht. Die Nacht dor dem Tage⸗ 

an dem Apollrnius d änzung des Turmdaches bomiainen 

Fritz Neꝛtenmair ichlich durch die Hintertür auf den 

Gang nach dem Aippen. um nach Apollonins Feniter eeatrr 

ſehen. Wenn er da Dt Durin erl.ſchen ſah.? 

die 5 n und ſeinen wũů 

  

der 

  

    

  

   

    

8⁴ 
reden. wril hr 

Bytichafi 
e Leiden⸗ 

   

    

   
   

  

     

     

  

   

  

    

  

       
    

  

   
      

   
08 nicht zu Bett 

lüͤſchte in ſeiner 
on in dus Weit 

ſtand dem Be 1C m Schrribtiich: 

dort ſekte er »ein Berken mu ees, ebe er nach dein 

Bette ging. Fritß Nettenmair ballte die Fauſt nach dem Kenſter 

hinauf. Apollonius aerte ihm auch hier &t lang. Er war müde 

und jing nach dem Schuppen. Der Schüſſel zur Hintertür ſcäieß 

auch den Schuppen. Es war dunkel darin. 

Wenn der neierdecker ſeine Marten zurichtst. ſitßt kr riit⸗ 
lings auf einer Bant in deren Mitte das Eaneilen, ein Ueiner 

Amboß eingeſchagen iſt. Zn eine ſoich ſtieß Frit Keztenmair 
mit dem Kein und vwahm den Stoß als eine Auffü: dernng, ſich 

L konute er nach Apvllt 
birr erwarten. Der 

5 
8el nach ein Lorgeiclleß. 

Keskenmair W 
   

      

        

geſti nen war. 

    

  

        

   

    

       
Schieferdecke 2 dab 

euch vin 8 Rei arrbeil unſer leinem Werkzeude. Ein ſolches 

batte aut der legen: es war herobecfallen, als er ſich ge- 

jetgt, Er hod e und hielt *& E Vaͤnden: 

denn ſeine Gedanfen weren mit ihm ir Ser Mevn —r jas am 

Vette der Frau und ängſtigte ſte wrir Drcanden. Der Terg 

üder das 8 Kpollrnins machte, lich darin Kaſt; dieſes & Wöcern 
kinderte ihn. fech, in Trunk Netäukung & ſuren. Er de 

Hand auf dus Beti ſeiwer Hrou goeſtüßt und kühlt an den Sewe⸗ 

gungen der Deche das Zittern ihrer Cinden. Er fühlt ßchü in ihre 
Aaglt hinein, er fühtt, wie er ſelbſt Miadonh Ir ihrem einzigen 
Cetenten macht: wie ſe orgen Uun enig Henftärzen meie wenn 
er Deet er xXbeit Heimfumuut. hud wären ße nihnt Line Teusel. 
künen fe Sehtl., ei üit he e ier —— 

  

   
       

  

t ſeine   

erſchki uerten, die vielfach aus dem 

Turetpveg find lie aber Kupitulanten. Das iſt der entſcheidende 

Srund, weshalb man ſie bevorzigi. Pun handelt in dieſem 

Memtt alie gacnau ſo, wie man es auch dei unlerer Bürverwehr 

lun zu können glandt. Wit dieſem überlebten militariſtiſchen 
Standpurkt muß unbedingt gekrecn werten. t handelt ſich 
darum, Münver als Wrenppucht zu arwinnen., die hafür geeignel 
End dar keint Nulle ad fte etwa als epitmen- 

t'n im Wilitgrisszus ihren Lebensberuf fetucht Haben. 
Lerige Grenypnack iſt denn auch mit ihrer Weſeiti⸗ 

„ Eüurrtiwuß nicht zufrieden. Art Miglteder, onit ſie der 

Srenzwacte Iuppyt apehür hahen durch folgede an den 

Staatsrat gerichtetr Eingabe dir Eritilinng der fruheren Ver⸗ 
iprechungen und die binig Berßcßituüng ihrrr Antereſſen mit 
Fun und Nrrin geſerdert: 

Unterzeichnete Angehörige der Grenzwache Inppot fünd zum 
1. Kuni d. P. gekitndigt, do von Pieſem Tage ab ſämtliche 
Pueden w'n der Zollbchörde übernymmen werden. Wer hoffen, 
vun dieſer Vehbrde mit ühernommen zu werben., da wir den An⸗ 
lordrrungen., die dieſer Dienßt ſtellt. voll und ganz arwachen find. 
was durch unjere bisherige Tätigkeit all Angrhärige der Werchr 
künlänalich bewieſen iſt. Außerdem wurde dei mierer Einſtellung 
von Herrn Major Wagner anf erne ſrätere Anſtelkung dei der 

Jollrebörde hincewirien mit dem Bemertken., es fri für uns eine 
Lebensſtculung. Die Zuollbebörde aber ſeßzice ſich über alles hin⸗ 
weg und zog endere Perſonen zum Dienſtleiſtung herun, die zum 
Teil nicn eimmol in' Danzig beimatverecktigt ſind. Gegen dirſes 
unmerechte Vurgrhen der Zollbehörde legen wir ſchärſſten Pro⸗ 
teſt ein. Wer biiten dirie Angelevendeit zu unterſuchen und da⸗ 

ben zu enticheiden, haß der Dienſt bei der Grenzrache vom dis⸗ 
berigen Leripnal ausgennt wird, 

Peutſchen Weſten ſtammen. 

       

  

Aiſpfelt es 

    

    

  

  

Derfonendumpferverkehr Swinemünde—Danzig. 
Wie uns von dein Internationalen Keiſe⸗ und Verkehrs⸗ 

Durcau Daußig mitgeteilt wird. nimmt minmehr nach Ueberwin⸗ 
Kroßer Sckmitrigleiten drunhk des Entgearnkommens der be· 

eiligten Vehörden die Tourlinic Swinenründe— Danzig des 
Mardde. s ihre Tätiglrit auf. Der Tampfer Grüß 
Hort verläßt erſtmalig am Mittwoch, den 2. Jimi, Stwinemünde 
und wird am gleichen Abend im Danziger Haſen cintreffen. Der 
Fahrplan des Dumpfers iſt bis auf weiteres falgender: AbSEwire⸗ 
münde feden Miltwoch und Sonnabend früh 3 Uhr (die Verliner 
Anſchluß treffen eine Stunde vorker in Swinemünbe ein): an 
Zoppot um 7 Uhr nich an Danzig um 8 Uhr ubends. Ab Dan⸗ 
zig jeden Montag und Donnerstag vormittags um 8 Uhr. abZop⸗ 
pot um 9 Uhr: an Swinemünde wadyts 1 Uhr, 

Der Vertehr nach Berlin wird durch „bereitſteherde Eertrazüne 
vermittelt. ſo daß die Reiſenden, die ab Danzig vder 3 Zoppot den 
Lumpfer benußen, am anderen Rorgen in Verlin eintreffen. Wer 
vrn Dargzig oder Zoptot aus dieſen Dampfer benutzt. braucht 
nutr noch den Perfonalausweis nrit dem deutſchen Biſum. das be⸗ 
kenntlien in Danzig cuf dem Poligciprüftdium exteilt wärd. Das 
volniſche Viium iſt naturgemäß nicht mehr eriorderlich Der 
Fahrkartenverrauf liet in der Hand des neubegründeten Danziger 
Intoernatirnalen Reis. und Verkebräburrans, das zurzeit ſeine 
GCeſchäftsräume im Hauſe Neumurten 2021 (SUberhütte) hat, 

    

   

    

   

  

   
  

           
Wenn i der Eüut Ne L naſt umſaßit, das ſchöne, 

ſluchvoll ſchöne Weib. er müßte nicht Blut in ſeinen Adern haben 
— und hätte er nie den Gedanken Wchnbt. mit dem er doch ein⸗ 
ſchlöft und aujwacht Tog für Tag, er müßte jetzt den Gedanken 
denken. Es muß kommien. wopor die bloß⸗ Fareh Fritz Neiten⸗ 
müir zu dem elendeſten der Menſchen demacht. der ſich ſelbſt an · 
ſpeien fönnte: geichieht nicht mergen noch. was der Frohmveiß· 
bdlick geweisſagt. Und nun ſteht er wieder an der Straßenech 
und ſient w Ser kinauf und harrt uud zählt verzweißelter als 
ie. er badet ſich in Angftiſchweiß, und dit Bretter brechen nichn. 
urd des Tau reißt nicht. O. er wird den Frohnweißblick zum 
Märtten machen, er wird lehen elben. das Jahr, zehn Jahr, 
hundert Inhr, aus Haß gegen ihn. Und er zählt immer noch eins 
Kuvei: er ſogt: nun muß — do härt er dos Geräuſch eines zer⸗ 
veißenden Taus und fährt uuf aus ſeinem wachen Fieberkraltm. 
Die wilde. angſtvolle Freude iſt vergeblich er ſteyt nicht an der 
Eckr und fient nach dem Virchendech hiünauf. Er ſit im Schxep⸗ 

ſt Nocht. Aber das Geräuſch hut er gehört: das wor 
lung der Phantafie. Und den dört ber Lam es. 

re ſtchen empor. Dort lirnen die Hängſtühle und 
äge mit ihren Tanen. Er hat bandertrat cähten 

ücer Schirferderker weiß, wes es jagen will, das vor⸗ 
ſpukende Geränſch. Aber dreimal muß es ingen, als wenn ein 
Tau zerriſſe: und er hat es erſt cinmal pebert. Er lauſcht, er 
preüßt die Fauſt avf das Herz. Vur ſeinen Schüägen., dor dem 
Araufen des Bintes die Wern hinauf artd hineb. wird et e 
nicht hören. wenn en nech einmal klingt und noch einmal. Er 
lauſcht und leurſcht und das Geräuſch wiederdolt ſich nicht. Da 
lährt ein Gedanke wie ein dunkelglüherder Mlitz durch den 
Krampf. in dem all leine Gefühle Kriammengeballt ſind: der Ge⸗ 

      

  

    

  

Donke, dem Schickſal nackzuhelfen, Er hat das Fimmerbeil irner 
noch in jeinen Händen; ablichelos iß en ent der Kanofläche ar 
der Schwide hingrfufgen. Leßt i⸗ körnit Dur E 8 
Seit iſt ſchari. Ecke ſpirdg. Eint ganze Reihe von Gedan 
ſtebt ſertig da: rs iſt, als Künden ſie ſchen laug., und der Dlis 
bat ſie nur ſichthur gewacht. Worgen luüpft Xyellonind ſetue 
Leiter an die Helmſtange, daun das Tau mit. Flaſchertzgen und 
Fahrzeug. Friß Kettempair wrviſt. um ſich und dat des Tram 
in der Haunk, Tas Schſickſal r⸗ill ſeine Hilße drom loß es felber 
im aſen Siich miß dan Ken Wer wes⸗ daß er er war 

  

   

  

      

    

  

Dir Schuld dos Gedankens wölhi er auf die. auf die er gh⸗   

Jahrgang 

aber ſcym in hen Räͤchſtru Tagen nach bem Grhnen Tor (Salgem. 
markt) umziehen wird, Den Jaterrße, das man in auen Krei⸗ 
jen dieſer neurr Verſonendumbterverbindung eutgegenbringt. iſt 

winrgrmäß ein ſeßr grohes, ſu daß erwazltet werten fänn., daß 

dir Beuntzung ded ſchönen Tampierl rint lehr rrge werden bor 
zumal das Reiſen auf dem Secwohr nach Deutſchland virten jeßt 
viel benvrmer iſt alk die Benutung der Eilerbahn. Der Danmler 
lent in Tamig am Grimen Tor em. 

Schottel umſere chelr der. 
Mar irtkte den Stadtkindern richt härkia ans Herz legzen. die 

Ketreideirkder hefonders zu ſchonen. Serate aber in der näheren 
Umgebung der grohen Slädte wird zu beſonbers viri füber Mut⸗ 
ickäbrn gelkogl di durch Rinder vein Ausfläglern er Sommer⸗ 
iriſchlern verurſacht werden. MWanche Ellers meiren, ſie dürften 
au dem Lande een Ründern alles erlauben, damit ſie ſich dork 

Sict müften gernde deute beimmers 
kreng De E hochten. doß die Kinder nicht die Wieſen als Spiel⸗ 
plak betrachten. die Cctreideſelder wigen ikrer Mumen vertreten 
ober bos unreift Odſt von den Bäumen ſchlehen. Die Küinder 
Eunen fich onti dem Lande ganz vortrrfflich erhhlen. urtgeben 1 
immer hürich auf dem Acſ bieiben und keinen 
richtrn. Lor einzzen Jahren broches in der Lohe eines Kraan. 
t'n Babrortrs ein Baurrémann. dem bir Budegäſte. fowohl die 
arvſen als auch kir Hemen, auf der Suche nach biaren Züamen 
die Leiker zerrumpellen. Warnungéätuſehn mit folgender In⸗ 
ſchrift an: 

   

    

   

-Dus iſt Avrn. 
, ——— 4 
Die Werſchen len genteßßen. 
Drum tritt es micht mit Futhen 

Die derb⸗Lomiſche Hatte vollen Exfelg. Herte 
vn Wees Körnlein Brotgetreide für uns von Sehßter Wehticse 
und Bedeutung iſt. iß es mehr denn je . haſhr vn Per, 

gen. daß uuſere Getrridefelder und ſporſtigen Früchte au das 
orgſamſie geſchont werden. 

Oertliche Parteinachrichten. 
Arybeiterjngend Dumpzig: 

Wittwoch, den — abends 7 Uhr. im — Weii. 
mörchenthintergaßße: tatonsvortrag: Wer und was 
wir wollen. heſerent⸗ Genofſe Hanſen 

Erſcheinen fümtlicher Mitglicder, aurh der Ortägruppen und 
deren Funktirnärt, unbedingt erforderl'chl 

Arbeiler⸗Ingend⸗Lumd für den Freiftän SnÉ ͤxxx. 
Freitoag, den 4. Juni, abends 7 Uhr im Ingendheim. Weiß · 

mönchenhintergaße: Funktionärobend. Wes ißt zu tan? Reſe⸗ 
rent. Senoßſe Hanſen. Eeteiligung aller Funſtiomere drinserd 
erwünſdhtt 

  

Lchenng Ohru. S. P. W. ů‚ 
Fuert Morge 

Uunſere Mitg ———— ſbati, Tagcsordemng⸗ 1. Berickt 
über dir Huttgrsunderen Wahlen. aeg Gen. erümhwen 
2. Bericht vom Mai- und Pfingſtpc⸗ ——— 
heien. Dellgatliges und pünhiliches Erichermen erwartet 

Der Bortssadt 

Arbeiterjugend Oiva vud Zoppet: —— 
Am Tienstag. den J. Juni. abends 7 Uhr (pünrtlich) kindet 

m Vereinhaus. 

Katt. 
Olind., Zoppoter Straße. ein Viltencron-Abend 

Vortrag und Rezitativnen. Reſerent: Schmalpieler Lanſen, 
               

   
  

ů Schn 
jallen, reißt ein underſchrirs Seil. Und das Schicktal hat ihn 
ſchem gegeichnct. Ein Trag r. einer ſpäter. was iſt Bas. 
senn er dock fallen werße Ein ad ſpöter nut es packt ein 
Verbrecher. Meint es das Schckſal nicht ant. vimmt es inn vop- 
her aus der Welt? 

All diehr Gedanken wes woeen SSiage iner eine ans 

   

  

  

äßt es ineres 8 
un dem Reile Klanzt Alnt:; dvSSů die gange — E Schupperrs 
ragt ein blutiger Streif. Fritz Neitemmeir ſreht aus dem 
Schuppen. Er flößr gern aus ſich felbſt heraus: kumm het er den 
Wut. noch Abolloetins Fenſter amſzuſchen Ein Were Dsg 
kam von da. Frich Nettenmair weicht vor ihm 
Jett bewegt der Straht ſich zurürk. Appilonids 
an feinem Tiſch. und hatte das Licht hoch in die Hehe 
Er hatte das Licht geputzt. Es Krente eine gläßende Schhepes 

  

   

uders archirkürche 
CeriHenftigts er Batte ihn das Licht meehr als Hurdertnral 
ſo heben ſehen: er begriff. es war kein Hinf. was ihm erſchreckt: 
hatte. Der Widerſchein der Flamme war durch Fenſter und Siere 
gefallen und hatte rot bon dem Stahle des Beilss Durch der 
Kocht des Schuppens geglängt. Dennoch ſtand Frißt Nertenem r 
kedend hinter ſeinem Leaſche. Her geſpenttige Schander verließ 
ümn. aber nicht ſo ſchnell das Grauen füber d ö 
und daß es war, als hätte ihm der Brnder nochz 
leuchten wollen. Bald erkoſch Apollonbis 
ktonnie ar Sehren und Ein 

    

3 0 en nch ö 

wälgzt; daß er den Gedanken Kicht ausgeftchrt. vechnet er ſich 
Er weiß. jeder andere an ſeiner Skalt Eätte ſchlirm getan 

Num verſchlient er Hintertüt und Vorfſegſchloß. zükert d. 
Harsstür maid veht. Er will trinten. bis er nichts weßr vens 

  

     

   

      
     

    

      

  

     

      

    

      

     
  
    

   

   
     

      
   



  

Aus dem Freiſtadtbezirk. ,een en wee Lhe Li e eer Gewerlſchaftliches. Byppot. Lebenemittelvern ikung 64 werden verkauft! Grau⸗ Unfug ſo etwos, namentflich zur Jetzizeit, wo ber Beruf E — zuen auf kltlaimitt Es der Wurtntarte far Einheimiſche ein halbt) während der ganzen Woche alle Krüfte für ſich in Anſpruch Verbenbes der ubatarbeter intd arbeüterinnen bDeutſch⸗     

    

Plund zum Areife von 6.76 Mark pry Plurd. — Kurtthonig und nimmt und der onntag der wohlverbienten Ruhe gelten 5 41 Irbien au', Adlanitt 9⸗ der Watenkarke r Einhrimlicr, cin foll und muh. feohe Pfimentbofſchafl Doh die Brganafton uber Dbhen Sam B,. Ven , Morb.LSrriüneuütben] imie Hlsn ai nun wandernt 100 ö00 Mieultder vertagt, won dieser Jaht heßden unge. „ ., 6 , e, Se lger ant Allchnitt Wer rechte Crtolung und wabren Genuß kinden will. fähr 21 60 männliche und 51 (00 weiblſche der Ziparren⸗ é 2*1 5 nlartr! inhämf! E K M Hryile p. 8 0 ů5 Saec cben in ue,n aenen FerGrrvb, der ſuche lich ein bequem zu erreichendes Pel. Ey braucht branche. 1800 männliche und 20 000 weibliche der Aigaret⸗ ů eul Markt e Mer Rictrsr vevtart 41 Ausgeb. Lirt⸗ nicht immer in weiſer Jerne zu liegen. Auch in unſerer tenbranche, 1000 männliche und 2000 weibiiche der Rau⸗ 
ün* Ae W Mäahe gibt es reizvolle Fiecchen Erde, wo wir das ſinden und Sämupltobakbranche, 1000 märnliche und 1500 weib⸗ 

köhnen. was wir ſuchen. Eine kurze. gemächtiche Wan⸗ liche der Kautabalbranche und einige 100 Mitglieder onde⸗ 
hacen, n Ruhe en. ichünen Nunkte. Wie Wig ren Branchen an. 
agert es ſich am piütſchernden Nach und oam murmelnden 

Curch. mo die Lidelie ſpleit. Kiicktcthen pfeilichnell die kühten Olfferenzen zwiſchen Jechenverwaltungen und Beirtevs 
ten durchenten und der bige Froſch ſeln Weſen räten. Aus Bechum wird berichtet: Seit einiger Zeit be⸗ 

treibt. Wie wollin ruht esälich unter dem doden Waldes- ſteben auf ken Zechen des rheiniſch-weſtſäliſchen Induftrie⸗ 
demr. wo dit Vlätter leite ro beßirkes zmilchen den Retriebsröten und den Zechenverwal⸗ 
ter von Alt zu Ait häpft rud ge tungen erbebliche Diflerenzen. Die * baben 
in die Völte ſchuathtern. den Sürenantpegern. ble ſih nerr den Stende, 

darn eri die Schachtanlagen detubren, um ſich üder den Stand der 
Sepbebtcr. ened bertcinſcht Anlagen zn inſormteren, die dazu verwandte Jeit vom 
Lenee,. Vertsfand. burtig buich Lobne abgezöonen. In anderen Källen vervoten bie Zechen⸗ 
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Re GEi allden ken StSnuren dobin. und Lilend Zech 
Sote 03 Weeeitns der Derütlt; hein n Pfod verwalſungen dae Belahren überbaupt. Da das Beiriebs⸗ 

R — Eu fücne rätegeletz in dieier Frast eine Lücke aufwelft, hat der 
   

     

   

  

   
   

ter zipucden den Halwen der &r 
    

Epinnen ſponnen id⸗ ücke 
Os W Ficeen nd Gewerkoerein tlicher Bergarbeiter in einer Eingabe an 

Ien Herboretben die Staatsreai 9 bie ſefartige Herausgabe von Richt⸗ * Erbe — ** „ 2 
ee pter linten ſör die Täligkelt der Betriebsräte im Bergbau g2⸗ 
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* ů fardert. 

ee evn K Im ianten Krolt ar“ Mictentain. den bochgewölbten —— —* Hersz C* Hin v5 über vuns bt 8 öů Da Aus aller Welt. 
* üEüeung. Wenn Blihſchlag in eine Donamitſabrik. 

en unpe Mbkter Wäͤhrend eines Gewitters erſolgte am 27. Mei durch      

  

      

  

t. die uns alle liziching eine große Exploſton in der Dynamitfabrik Krü⸗ 
Kt Dan, mel in Geeſthacht bei Hamburg. In den Beamtenwohn⸗ 

'nLall, Dasgrhäanden wurde großer Materialſchaden angerichtet, zum werden —— ‚ 
Giück wurden aber nur wenige Perſonen verletzt. Die 
ganze Fabrik iſt niedergebronnt. 

Bücherwarte. 
Dit Leue Zeit, wißenſchaitliche Wochenſchriit der deutſchen 
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Khraeter! i äd noach dern * er! ů ů‚ Sonialdemokratte. Aus dem Iihalt des ſveben erichitnenenHeftesd 
Wer ioe trenbert. Neri den 2. Vande des 38 Jahrganges heben wir hervor: inter⸗    

    

Austiveimen      

    

Die 
Dreden aetidt 
   rem gebeimnis-valictelen Wirtitaftskengreß in Frontfurt a. M. Von Artur 

ußk ven oiner 8 . — Die Unaulriedenbeit als Maſſenerſcheinung. Eine 
Stärkung ſei⸗ zpiyrchclogiſche Siudie. Von Franz Lauftbiter. J. — Ingo⸗ 

Ug bat. b Von Pawar Ingowiiſch. II. (Schluß.) — 
mmunt. Von Karl Korn. — Schrihten 

iedensrerträgen. Beſprochen von H. Feh⸗ 
undichau: Karl Brammer, Fünf Tage 
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Parteinachrichten. 
Alsan anb des H. S. . Tie 

kolte let 

    

   
   

    

     

  

Die neutſir Nuumer ber Srimat“ (Berbandsorgan des Oſt⸗ 
dentichen Geimatdienſtes. Schrijtleiter Dr. Fritß Skowronnel) 
ih am 20b. Maiſim Heimatverlage, Königsberg 1. Pr., erſchienen. 
Die erſte Seite krägt ein zeitgemäßes Gedicht von Karl Herbert 
Küdn Königtkbrrcu .Vor der deutichen Treuſchlacht“, daß nochmaltß 
eindringlich auf die Volksobſlimmung hinweiſt. Die Heimat im 
Derzen beißt ein Artitel von demlelben Verſaſſer, der in neuer 
Auflalung die Heimatlicbe ans Hers lrgt. Aus der Feder dez 
belannten Schri ers §. Mankowski. liegen zwei intereſſante 

n voer, welche die Städtiſchen Ziegelſcheunen 
räland“ in ihrer geſchichtlichen Entwickelung behandeln 

Deint Erzäößklung eus der Zeit vor 100 Jahren „An der 
Scvelle det Nelrcizagskriche“ bieten. Bemerkenswert ſſt ein 

iiches Lelelied -Untrrur“, das Karl Plenzat, Marggra⸗ 
in deutſcher Sprache nachgedichtet hat. Den übrigen In⸗ 

lt kinlen neue Ertikel zu dem alten Thema der polniſchen 
ilke und gemwaltianme Uropaganda in Weſtpreußen, fowie 
aus der Ttigleit des Heimatdienttes Die politiſche Bei⸗ 

lardeit“ bringt dieles Mal einen Artikel von Oberſt Im⸗ 
d— Deutſchland—England und „Die deutſche 

    üptritn und las: 

Der entrre deßibt lich morgens in eder rs D enberung Der zitanpsricheß. Att ſo ichtrtrtr. wir ahßen 
Euntzipen SSepanitönden gelüllten Nuctac auf en espEsrrgenee⸗ Heint ct dahir, 
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   — tlic⸗ baren Sternräume unermeßlich weit hinausgeſchoben. Und 
Söetin belegt:. rine abgck⸗ je mehr die Werlzeuge und Meſſungsverfahren verbeſſert 
E. Miefer enre oder üt aus dem &et werden, delto mehr wird unſere Kerntnis vom Weltall er⸗ 

— Ss ſich aui bellen mii die weitert, das, ſoweit wir lehen können, über alle endlichen 
14 —— -Dautichung gilt auch ar den Grenzmorken hinauswächſt. Der Glaube an die Unendlich⸗ 
SDien Sernmenden = Kiara.leit der Sternenwelt ſteht ſeſter als ſe. An dem Mount⸗ 

er peäit Ger⸗ te= deveicher * Willon⸗Odſervatorium, wo dieſe Unterluchungen ausgeführt 
e , eine 8= wurden. bat auch Parlou Sbaptei jeine äußerſt bemerkens⸗ 

werten Studien über die Natur der kugelförmigen Stern⸗ 
haufen vollendet. Mittels ſinnreicher Verfahren hat dieſer 
Leniele Foricher mit großer Genauigkeit die Abftände zu 
dieken an Jabl verhäitnismäßig geringen Objetten berechnet 
und dade! Entternungen bis zil 20½000 Lichtlahren ge⸗ 
meſien. Die bisher berectmeten Werte waren bedeutend 
niedtiger: Arrbenius iſt aber unbedingt geneigt, den höbe⸗ 
ren Verecknuncen Glauben zu ſchenken und der Ueberzeu⸗ 
gung, daß die Perechrungen der Afſtronomen im allgemeinen 
an fleine Werte ergeben. Die am weiteſten entfernten 

von dieten Sterrͤhaulen ſind natürlich in Wirklichleit un⸗ 
itel dat die Gelamtmaßfe 
rechnei und eine Größe ae⸗ 

vilt mit der zulammengelegten Malſe 
spewölbe ſilntbaren Sterne. — 

      
     

Kleines Feuilleton. 
Die weiblichen Vornamen. 
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rer im 18. Jahrbundert in Londen     
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Danziger Nachrichten ů 
Der Fall Tower— Dr. Wagner. 

Xach unſerer geitr'gen Mitteilung über die nerelht Wendr 
in dem Schickſal dee Nanziger Stectipegers Dr. Wagner tam 
mieht cnehr von einem ftall Tr. Wagwer veiprochen werden., G2 
bandelt ſich nunmehr nicht mehr um den Tanziger Dr. Wagner. 
londern um den Ctertommidar des Bälkerbundes Sir Keginald 
Lanver, deflen Anſehen in Fraht ſteht. Ietzt iſt der fßall Tr. 
den, W5 b Llach, rintr Eyſlode deß Krienrs gavorpen. 

en dir huolniſchen Machttzaber ſuſtematiſch * Englun nh Zower fübhren. ſch gegen Euclundeu 

m Diengtag voriger Auoche benahtt Eir Luwer ſich mit 
einem ÜUdintanten perſümich nach Pr.-Staraarb um Sr. Mogner 
an ſprecken. Dlele Hnlerrttäng wurde ihn dilat verweigeri. 
TLower erbielt jedoch von dem Unteriucknggrichter bie Witer⸗ 
zung, daß die Nerkändiung gegen Dr. ner in fhättle 
zehm Taßgen vor dem Anterimögericht in Vr.-Srärgatb jt ‚ 
den werde. Dol war genan tine ſo unerhärte Irrelühr Wwoir 
die fruhrr von iwiniſchrn Erhörden antilich verdrritrir Nuchritißt, 
deß Dr. Wagner von dem Khorner Unteriucungsricher in Frer⸗ 
besi goſetzt worben ſol, ů 

Am Diertktag führte man „o den Cörrkommiſtar geradezu 
verblüffend trre und ſchon nuch Merlaef von zwel welteren Lagen 
ſchlrppte man Dr. Wagner. noch am freitag. vem Dr-Stargard 
über Eraudenz nach Warſchau. Dort iſt er irder Breinl. fung 
durch den Cherlommißar vöb ig eutzogen! Bet Hieſem Verbelten 
der mabgebenden pyln'ſchen Behbrden wuß man dringend fosaen, 
wir kange ſies der Völkerbund dleß⸗ polniſchen Provokationen noch 
Lefallen kafſen wilt. Als die Antente den ffreiſtaat“ Danzig 
Icnif, wollte ſie ſeine Exiſtenz gerade gtegen polnitgyimperialiſti⸗ 
ſche Gelulte dadurch ſchügen, daß ſte ihn unier den Schus be 
Volterbundes ſtellte. Waß bedeutet dieſer Schuß aber, wenn 
Polen felbfi mit dem Cberiamißſur des Bölkerbunder ie ſpitlen 
dart. Das Derſahren, das man von polulſcher Seite gegen Dx. 
Wagner und Sir Tower einzuſchlagen belledt, därfte heute ſeldſt 
en Afrika kein Gegrnſtück mehr iinten. Und wolrn Tanzigs Ze⸗ 
Hörden dieſer Brutaliſierung des Rechtei und eines Dasziger 
Stoatßbürgers nur alt ſtumme und ohnmächtige Zeugen belwoh⸗ 
ven? Waß Dr. Wogner geſchieht, kann ſich an jedem Tage mie ⸗ 
derholen und wird ſich wieder erelgmn, wenn es nicht gelingt, 
der polniſchen Willkür die wotwendigen Zügel anzulegen. Mit 
allent Nerhdruck muß dem berſten Rat in Narts und der Ron ⸗ 
Krens in Spa nachgewieſen werden, daß Danzig nicht länger 
hilflos den polniſchen Uebergriften überlalfen blelden barf. Noch 
iſt Seit, die Verſailler Unterlaßfungen auf dielem Gebiet wieder 
gut zu machen. Wem nicht auberk, demm müſßſen dl 
ten r Bolkstags⸗Ubgrorbneten frejkwällkg demäi Leine Zeit 
verloren geht, zuſammentreten, um entſprechende Anträge nach 
Puris und Syo zu beſchlbetzen. 

Dat Lerdſtördig Dorgehen Sir Noginald Towers iſt er ſeiner aßehen bundeg Andedine; Unſehen des Völkerbundes undedingt 

  

          

  

eigenen Ehre wir dem 

üchuldig. 
—— 

Die Auswahl der Vollsrichter. 
Ote Geſchworenen, die am Schwurgericht über Recht und Un⸗ 

verht 8 Hater vie haben, ſind ſogar Herren über Leden und 
Lod! Sie haben nicht felten die oft vor den ſchwerſten Hewiſſens⸗ 
Lontflikt ſtehende KMufgube, zu entſcheiben, ob ein Angeklagter ein 
Unſchuldiger oder ein Mörder iſt. Sie ſollen antſcheiden, ob eine 
verzweilelte unchelſche Mutter, die ihrem feinde das Leben nahm, 
eine Laltblütig handelnde Verworſene oder ein bemitleibenswertes 
Opfer der Verbüältniſſe iſt. Die böchſten menſchlichen Eigenſchaſ⸗ 
zen fetzt ſovrit daz Umt der Erſchworrnen notwendig voraus. 
Die Uuswahl dieſer Richter müßte, toenn ſte ihres hohen Amtes 
ganz würdig ſein follen, nach dem vollkommenſten Verfahren., 
das es überheaupt gibt, erfolgen. Sei jedem von ihnen müßte 
eine beſondere Gewiſſens⸗ und Sseelenprülfung vorhergehen. Min⸗ 
deſtens jedoch nußte bei ihrer Beſtimmung derückſichtigt wer⸗ 
den, daß ſie nicht durch ſoziale Vorurteile gefchelt und dadurch 
un der Erkenntnis der Wahrheit behindert ſind. Auf dem leßten 
Danziger Juriſtentage war es der Leiter des preußſſchen Gelüng⸗ 
nisweſens, der als weitſchauender Kriminalpſychvloge rühmlichſt 
berannte Geheimrat Krohne, der es dort ſogar — bei Erörterung 
der Todesſtrafe — ofſen ausſprach, daß ſchlleßlich doch ar die 
veſellſchaitlichen Verhältniſſe die Verdrechen und die Verbreche 
ergegen. Sieſe Tatiache betonts Amidrichte: Genoſſe Dr. 5 
Aint in feine — 

  

r Programmrede in der Sporthade unter Be⸗ 
rufung auf die heutigen Nolſtande und ihre ſtitlichen Wirdungen 

ernent mit vollen Recht. 

Wer will heute alſo überhaupk Recht finden und ſprechen. 
wenn er ſich nicht von dieſer undedingt notwendigen Einſicht 
leiten läßt? Die Ueberzeugung von der Notwendigteit dieſer 
Mechtsgrundlage hat die Schwurgerichte überhaupt geſchaffen. Sie 

ſind, wie übrigens auch die Prefleirriheit, eine Forderung des 

tollen Jahrts 1848. Das Volk wollte nicht weltfrernde Juriſten 
und gefättigte Gxiſtenzen über ſein Geſchick und ſeine Freiheit 

bei Uebertretung der geletzlichen Beſlimmungen entſchelden laſſen. 
Männer des Volkes. die im brandenden Leben ſtanden und ſtehen 

und die Geſahren des Kampſes ums Daſein kennen, Jollten nicht 

die Strangvlazion durch den Paragraphen vollziehen. jordern 
verſtändniévoll beruckſichtigen, daß auch deim beſten Willen unter 

der Einwirkung übermächtiger Verhältniſſe Wille und Dat nicht 

in Einklang zu bringen ſind. Und mian (ierabix, dieſe Gewißbrit 

dadurch zu erlanerm, daß man die Geſchworenen von den Be⸗ 

rufsrichtern ſelber auswählen liek. In der geetlich garantier⸗ 

ten Unabhängiglrit dieſer furiſtiſch gedttbeten und durch ibre Xn⸗ 

ſtellung ſozial ganz unabhängigen ichter glaubte man die un ⸗· 

bedingte Curantie datür zu haben., daß fie die Sctfen ahne ſo⸗ 

ziale Voreingenonmmenheit nur nach ihrer menſchlichen und rich⸗ 

keslichen Eigrung exwählen worden. Tatſöchlich wurde durch die⸗ 

ſes Berfahren vrattiſch nur Lewielen, das auch die bürgerlichen 
Bernisrichter ſien nicht von den Vorurteilen und der Befangen⸗ 

Reit ihrer Klathe befreien kännen. Faſt durchweg enlnahrn man 

die Geſchusrenen den vbrren“ Selellſchaftzſchichten. In der Be⸗ 

ſezung der Geichworenewan kam wech niemals die Talſache zum 

Ausdruck. daß Keunzebntel der Bebbltervng Kichtdeſiterde ſind. 
Nuch niemals ſaß ein Närchen oder eine Frau au der Geichwo⸗ 
reßenbank. Und noch niermis haben Kicherr is Ssöderer Zaßl 
gefordert, daß dieſzs ſchere Unrachi beſeittigt 
Angllicklichen des weiblichen Geſchlechte blied 
bloß die Anklagebank und dir okt fürcherl U 

heimſten Empfindungen vor Männern preisgeven zu müſſen⸗ 

ſordert es das geſetzliche Recht. 
Und kelbit die fürchterlichen Erkahrungen des Seltk. leges und 

die gruwße Leutſche Ketwoluiton haben zu ꝛeiner aiatsren Be⸗ 

   

  

in Gerichtsſaal Kicnl. i 

ſetung der Veſchvorenendent celührt. Xi 14. Juni dsginnt. ie 

geſtern berichteden, die neue Danzicer Schuurgerichtg 

Gericht ſoll in zwei Fällen, von denen beſondert 

Sie Cefhenilichteit Part beſchäftigt dat. die Frage bon Ele er Eiire 

Leben Urd Tod enricheiden. Die 80 Geichworenen find nun unter 

       

Leltung des Savbger chitvräftdenten Schvtmmus 

vird. Für die 

Atrcher wie Wuet 
ausgelon worden; Pryſellar Ernſt Muterſen iu Hangluhr, 
Kitterguterbeliber Ewfnowikt iun Klein⸗ſtleſchlau, Ober. 
lehbrer Me. Notbürtt in Bangtuhr. Oberpoſtfekrelär 
Vickel in Laugkuhr, LZegierungtbaufaährer Neurmam in 
Longtuhr. Oberdedoeffigier Vrander in Neufahrwaſßfer. 
Bautechniker Dieck in Cliva, Kaufmann Frttz Nanneſ 
in Longfuhr, Vrofeſfor Dr. Fiſer in Clwa, Maler 
meiher Miehlks in Dungig. De. In g. Magelſcheridt in Doun⸗ 
Ye. Dr. Ernſt Cblert in Danzig. Rentier Cſan in (Aiva, 
Raufmann Erlſtabt in Danzig. Kittergutibelitzer 
Moſer in Unter-Turitktov. Oberlehrer Bacnte in Zoppot. 
RKaufmann Dr. Weislate in Langhthr. Kentler Voldl in 
Cliva. Bankdirellor Morr in Danzig, Kaufmann M;- 
leng in Danzig, Kanfmanan Reßlisg in Dangig, Kentier 
Wechert in Oltba, Sündltat Crerhbneg in Olfba. Geheiw⸗ 
rat Vrokéflor Dr. Lorenz in Lamginhr, Oderleutnant a. D. 
Saufmaunn vou Läßbers in Langkehr. KHanbelsgürtner 
Leng in Laskihr, Kanfmann Lienslatz in VWonstd Di⸗ 
pleminassnitur Reinderdt in Danzig. Kechnungtrat 
MWorquardt in Porzig Landrai g. D. M. Oofen in Danzig. 

Dier ſoll olls ein Klaſhengerich urteiſen, mig es nach dem 
Nerember 1ols mindeſteni in efiner deutſchen Gryppladt nidn 
mehr derrdar in, Nüh ein Mide Urbeiber, fein einzeäner Ku⸗ 
geillter behe Hren uud kein Mädchen ſihen auf der chwori⸗ 
Reirbont! Der ſoziale Geſichtspunkt iſt bei dieter Auswanl völlig 
beſeitigt oer — was noch ſchlimmer fein warte — ganz Sber⸗ 
ſrben worden. nuter kieſen Umländen wört ei bie hllicht ber 
bôrgerlichen cheichwortnen zum Schut der chiettiven Rechtefin. 
dung zu erklkren, batz ſe auf die Kutskung threr Tatigkeit der ⸗ 
lichten. bi die Jufarmenſetzung der Bolktricker wenigſbent 
emnigermahen ſoziel gertch erſolgt K. 

  

Der deulſch-rufftſche Geßangenencesbaufch 
Bis zum 58. Mai ſund fünf Schißſe mit zirks 84D0 Ruſfen nach 

Narwa von benen 2800 bereits in Narwa ausgetauicht 
ſnd. Kuf der rujfiſchen Regirrxurg wird im Tutransport 
ſalgende immer wiederkehrende Reihenſolge eingehalten: 1. Jen⸗ 
tralrußland, 3. Urol und Wolgs, 3. Weſlliche Goupernements, 
4. Sibtrien, 5. Südliche Gouvernements. 

Bie zum 28. Mai ind Trunsporte aus folgenden Lagern ab⸗ 
genangen: Havelberg. Stargard, Altdamm, Wonsdorj. Naſſel⸗ 
Nitderzwehren: demnächſt kommi Hommelburg und dann wieder 
Merſeburg an die Reihe. Eß finden zwei bis drei Transporte 
wöchentlich ſtatt. 

In drei Lrankporten ſind biß zum 28. Mai vin Norwa in 
Savinemende 1830 Angehsrige der ehemallgen ZBentrolmächte an⸗ 
gelangt mund ein Tronsport mit ßso Scheveizern. 

Danzigs erſter ſtädtilcher Volkskindergarten. 
Kian ſchreibt uns: In den Rüumen der früheren Kinder⸗ 

bewahranftolt (Pragenpfuhl 61), wo ſeit Johrzehnten Kinderſpiel 
und Kinderfrende das Huntkrrcht haben. wird nun, hachtem ignen 
ein helles neues Gewand gegeben, Anſang Irnti der erſte ſtädti⸗ 
ſche Volkskinzrrgarten ſeinen Einzug halten. 

„Freude in das Kinderleben zu bringen“, ſoll unter allen er⸗ 
ziehlichen Kufgaben die erſte dieſes Rindergartens ſein, und an 
Mitteln ſehlt es dort nicß. Kinderherzen zu erfreuenl Wiächte 
man nicht ſelbſt zum Zind werden., um in dem groten Puppen⸗ 
hauſe ſpielen zu können, das in der einen écke des Spielſaales 
aufgebaut iſt und feinen Hauptanzlehungspunkt dildet! „Kich⸗ 
tige Fenſter mit Gardinen end grüngeſtrichenen Blumenkäſten 
dabor erbbheu ſeinen Neiz und gewaßren Einblicke in dar 
Nupbenreich. Es wawlungsſfähig wie die kindliche Vhantvfie 
wird auch das Häuslein fein und mit Hile der Endlichen Dar⸗ 
ſtertungskunſt hald Schnerwirtchen mit den Swergen beherbergen, 
bald ein Knuſperhäuschen, dald Schloß, bolt Hatte vorſtellen. 
Das danebenliegende Gruppenziumter für dir Kleinſten wit run⸗ 
dem Tiſch und Zwergenſtühichen mutet wir eine gemütlicheKinder⸗ 
ſtube an. Im unſchlietenden Waſch- und Garderpdenraum, dei 
dem defonders auf geſundheitsmäßige Einrichtung geäachtet iR. 
können die Ueinen Analphubeten an den verſchiedener, am Klel 
derhaten argebrachten bunten Süldern ihren Dlatz erhdennen und 
Ordbnung halten. — 

Ein Spielplatz mit grißem Sandlaſten ermöglicht den Grohß ⸗ 
ktaptkindern den Aufenthalt in friſcher Luft. gemeinſamres Spielen 
und Froöhlichicin. — ü 

Versdekung und zum geſunden Wachetum der körperlichen und 
feeliſchen Krüfte verhelfem ‚ 

Oie Angeſtenlbenverſichrung ies Serend. 
Sine für alle Darziger Angeſtellten Hechwichtige 

beit hat nun rine durchaus in ihrem Indbereſte Liegende Iöfung 
gekunden. Die Verliner Keichsverßcherungkanſtalt für Kageſtellte 
hat ſich bereit erllärt, die geſetzlichen Veiſtungen der llten⸗ 
verſicherung in vollem Umfange cuih den im Freiſtaathebir' be.⸗ 
firwlichen und den daxin änenden Angeſtellten gu bewäbren. 
Die beute von uns verhffentlichtt Bekauntmachung des Magl⸗ 
Krats beſtätigt dieſe Tatſache. leich fordert der Magtſtrat 
fämtliche Arbritgeber auf die Belträge in der bigberigen Weiſe 
nach Keylin abgeſühren. Die Derſicherungkpflicht der Danziger 
Arbeitgeber beſteht nummehr in gendu derſelden Weife. els Wern 
war⸗ — eer won Denthch⸗ n Reiche gar nicht erkolgt 

CLine lobenstverte Mh-. 
Am Freitat. wachenitkags gehen 4 Eühr. fer Am brauſenden 

Waſter ein etwe zetelathricer Knude in die Rulklar urd geri⸗ 
in der ſerrken Ströwtuntg fofort t die Wufehr des 8. 
Von der zufellig vorbeifahrenden Pinaſſe deh-Bin- und Auswan⸗ 
dererlegers Darzig⸗-Kroyl aus wurde der Vorfall beobachtet. Der 
Heiger Renſtreßlt fprang, erhitzt wie er war, dem Jungen ſeſort 
2 Inzwiſchen Veit ben Beiüstcen vas athsitg a Der 

unb en Bond herther woben ain Aere — — 
Gilje leiſtehr. Es gelang. das Süeud äücklich aum dem Weſſer m 
zieten. Dil Helekung den Pinaſſse Tat durch er Eäingreilen 
ein ſchöres Seiſpie! menichlicher Pflichttrent uei, 

die Mörder des Denknoteuichtehers WüſchmewsL 
Der Seaberord an dert Spnzider Bankernten. Händler Kern⸗ 

Hard Weſchnewtkt, der. wis Sir ben rcriden Tuges, in 
Klpnowben bei Wx.-Stergard als ausgivaubte Lonſet üen 

E. i lann . Der2 uell- Aufklarung zu ae Wir Einechelt 
— Skurkkat in anziger Großten Schwatbengaſſe m Anfeng 

April. Unter dem Verdecßhe newüki getötet und verunbt zu 
Raben, kud verhaftet worden I Küdler tunoch enderer 
Schdeibveiſt Klibber) aus Lipinien und Wülbelm Sanett cns 
Barchnan., Sie die Tat hertits eingeſtanden haben. Es 
ſoll noch eine driite Perſon an dem Rerbrechen Sekeiltgt ſ⸗ 

dem Aresgrrichtsgttänanis in Kx. ers —————— 

  

  

  

      ü   
ü 

Wie wir berichteten, hotee der Urmordede 80 060 Kort mit, 

Pie er nch ſeit Kebruar durch Banknoten-haindel und Worv,ml. 
fank Perdient“ bhartr. Tußs Geld in yhenber nicht die eehist 
Bruhr der Mörder gtweſcn, denn Wiſchnewikt botte aubrden, 
noch Eummen dei ſich, die ihm von virfigen Bekommies, ücher. 
greren werden wartn. dawit er bamit für R“ Seichäſte Seashe. 2 
det ein in Leufckrwaßer wohhender TyHVratcur 13 000 Mark 

eingeburßt., die er dem Arworterrn erityrgrben huttr. 

Aener Borortfahrplan. 
Ab 1. Iumi 1920 verkehren nachttehende Züde: 

Danzig — Zoppot. 
Ab Danzia: Læ W, S9 W. s= W. és W. JII M, 75 

108. P1, iG. 12, 211, 278, 52 v, ai2. Sio, KWp * 
10RE, 1072, 122. (verkehrt nur ntags), l= (fällt Uns 
n E —— VW. Se SD W. W., ( M, 7 . 

2us W. Brr, G6, HIä, tts, Ir8, iie, S6s, z1s, Isos, iet, Heo, Se, Gres, 
7L. bIe, W. e, (i-; 
* — Banzig— Neufahrwaſſer. 

Ad Dansig: sie W, Si, W, „=2 M., — 

1224 W. Iz. 155 F X, S6, Sir, Je V. Eif W. ves,     

  

    
    

    

  

9»2: K,. 108., II22 (erkebrt nutr in der Ne 
Miontag), Pie (fälit Momags K 

MUd Neufüb. Haſſet: Ses, 69%% W. 644 V,f. 7 W. F„, 10½4 W, 
12%1 W. 1224 W. ſe. 28 J. W. wu, Ses, i2d T. Sh W. Ss M 
82.. 9L. IOM S. I1E. x 

Dansi— Prantt. 
Aü Danzig: as M., Ji W. „eu, Trs, Ien, lesn, 283. „ W. 

z*s M. Si. R. Gr l. V. F, 102 L. N. 
rüb Prauſt! Te W. Hl- W, 6ei, J10 F. Les, ꝛ00. 126, Sit, 

*2 N., 2 W. 2g2 T W. 9. f. I12E T W. — 

Muerlerwung für unſere Feuerlnehr. Dis öů 
logtetät hal den Monnſchaſten der Beruf K 
den Betrug von 500 Mack als Anerkenrung füär 
kömmfung der uuf dem Fabrirgrundttüct der Hirma ů 
Nachtl., aulgebrochenen Brände chnäßrtl. Tas Cerd wirt ber 
Sterbe, und Unterſtützungerahſe der enerweht gugefahhrr 5 

Zulagen fur vie Panziger Reichkdeamiten. In der 
auhervadentlicken Sitzung des Tarziger Elantsran in 

ſchluß grfaßt worden, fämillichen fröhenen Reichz⸗ und preufßyh⸗ 
ſchen Staatabeumten in Danzis die Aukt bie I 
gen. Sie beträgt für Verbelrlete mynatlich 120 märk und 25 
Mart für jedes Kind, für Uwerheivatete momaikich 20 Mark. Ole 
Ketröge kollen antgezahlt werden vom d. Feütrrert, dert Loge der 
Veſctzung an 

Spende für Krieasbeſchädigte. Tus dem Ertrahe dnen aun 
den Damen Inga und Hildenard Schmmam Levanſtacteten 
Schütrrkynzerts find bem Hieſicen Keichsdunde far ArtegszHufchn, 
vDichte urk übertzeben worex. Mit dem Vank an die freund⸗ 
lichen Gcbex'nnen darf man woht den Wunſch verdtuber. dun Wr 

Beifpiel richt häutis Nachahmung finden möge. 
Kent Danziger Rleinkunſtbihne. Im eherteligen Raberert des 

Wicbeiwthenteng witd — elnem in bier — tertt heſter 
Exſolg bewerkftelligten Umbau baeutn Dienttag, 8 Si 

dühne Vibelle“ eröffnel. Troß aller Schwierigkriten der Zatt ißt 
es dem Urchiterten mit Hilfe ſeiner Witarbeiter GAinngens, eiven 
innendetorativ außerordentlich reizvollen Raum zu ſchäffen., dar 
in baulicher Geltaltung wie in Reaſtcgerwerblicher Kusſtattäeng in;   

Form und Farbe intimt Wirbengen erzenglt. Wen Hür Danzig it 
eine, mitten im Zuſchauerraum deſindliche Tanzſläche. Aber 
verſchiedentarbige Louchttürper angebrocht worden ſünd. Direktor 
Paul Bunzmann, dem eine lanqhührige Vertetérſeitrung Her 
Seide ſteht, lritet das Unternehmen. 

Eirget ber bobätarn WeiehelſhiMee. Dus vet ter peuuhcen 
Staatsſchiffahrt im Weheet in den SSeee Welchtelſchifter ſind 
we⸗ vngenüigenden Lohnes in E getreten. De 

Wom and ves. Aahn wrden me. i85. wbölihe irth eurh. 
Da die Schifſer bei dem Valutufture damtt richt eiemen 
können, dürſte es zur bölligen Seillegumg der Weichherlchikresrt 
kommen. 

Die Neürigung der Radaune hal veranlaßt, daß der Birt ſess 
Sonntag bein Waſſer mhr führt. öer isssets      
die Waßer des mameren Heußtes dat alte S var Pyas 
Nodel und Kräampit zur Uoitlan. In den wannigfachen 
zyvrigmngen des waſſerleeren Flußlauſes in der Stadt erfreut Nch 
mwin dit Ju und ſucht hier Erſatz die Plantfchrphefen, die 
ihr in Danzin üderell noch verfagt ſtub. — 

Oertliche Parteinachrichten. 
Vertramensmäüncerfthrme Rer S. 2„ 

KEm Mittweoch. den 2. Junt. Wenes 4 Uü, in der geiveütse, 
ſaplat Vertrauenzmännerſthung. Vagescesung I. r-““ 

keng 2. Sertchchrnel. Joßirecher Deüach wied eant. 
b. Bezirk Lengfuhe. Mätkrboch, B. Jurdl. aberde Hee Eeeſtn 

lich die Koſkerer zux Abrechrumng. Süe 

darunter 6 wegen Di Geirſch St Er 

  

hahn. — Geſmiden: 1 ſche Wit: eten Dar gen. 
ſchein; 1 gvidenes Pinrereg: 1 Dcheer Aeit eüremt mi 
Schrnolz, 1 Drillichhese. 1 Beil. Stemuerißen uin, aden. 
bolen aus dem Lan der mug à f ů 
Briektaſche mit Papieren fur Orr, E Uü Wente 

   

Sörbelen n Seren 
8) 1 üldernr Brvſche wit großem weihem Sbeih wit Wäs Kesbel. „bpin ven el. E Heldeter, — 

1 Treppe. 
  

  

Letzte Nachrichten. 
Berhaſtung E von Weusdrumpeuber!2 
Ironkfurt a. M., 81., Mai. Neiner Bavasweldieng 

aus Martenwerder hat die — irle Keertſün E 
Dürgermeiſter von Marienwerder wegen angeblicher 

ngsverletzung gegeniber den alliierten Truppenton⸗ 
mandamten ſeines Amtes entboven. — 

„ Südelrehakteur Kdoll Bartel. —— 
Verautworrlich für den politiſchen Leil Adolf Bartrl. Geutt 
umpolitiſchen Tagesen und die Unterhaltungsbeklage 
Aunha. üs-Ui Orterale. Kxrünin EmerE. Aümtlick EEEE — 

in Dawic. Drus und Dericg 8. Ge91 E. Ea. Hangs. 
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Arfälke auf dem Ozenn. ſtraſr von 1000 Nark. 

Tamt iCaitern ur b. trag hing       
Dors .os Aung Hramd ſtbder „ 65 An- 

  

  

      

      

   

  

   
nurde mit der r- 

W Ren Awyrtllantirn 
uKAr 

  

   

      

Alin⸗ 

die Mentr waktt Heſchen daß ſich in dieſen Folzwugen noch qaug 
anderr ge verkergen. MWan rict daß hier Eler und Butter 
Untrr de. iz vernahrt ſeirn und atsbald wurden dieſe Sachen 
anst Dap uacht und berttilt. Tir Vernehmieng der An⸗ 
vellugten vert üt und ffusher., als men ctwortet hatte. Sir 
berltei anch ziem! Rtßünig. Vach dem Veriprechen des Vor⸗ 
sienden Eiieh aller ittice aus brn Wernohmumen ſort Dir 
Wevurbmung twrte mur feltzuftellrn, »L die Angpellagten ſich ar 
dem randirüed veih beteilinmten Pieſe Retriligung deſtand 
micht nur in der Ampricuhbrit, jondern auch arin., daß fie bem 
indern wabrun und Genuhmrttet almahnen krim Fertſchaffen 
rhultich warrn miitrunktn uim. Die Angediagten muren 
üländiß und kxrftätzuun im allgrawinen die Anflagepuntte. Ein. 
zelne urben durauf aufmerklam geiwacht. daß anth Diebſturh 
und emerei i* Netreuht kommen köduntr. CGeunhätigkelten arr 
den 'kurn nitin zirr Lalt nelrri. Die wairden vim anderen Der⸗- 
„rren üurtgen. Nelentlich Neues bärtten auch dir dentigren 
—.—.——eren Lielit ——— 
——— —— 

Telegramme. 
Die oſtußſafiſche Sowjet-Republit. 

Tichitétherim notiſtziertr, wie Herdas aus Wladtwoftvl 
nieldet, der Kegierung von Werchmo-Udinst derrn Anerten⸗ 
nung durch die Rätereglerung und die Bereitſchoft. mit tiühr 
in Begiehungen zu treten. Dir oſtafiatſſche Repyublit ſſt ein 
Vutferſtaat und umfaßt alle Gebiete öſtlich des Balkulheer 

  

   

    

    

   

  

   

    

    

     

  

  

   

          

    
  

    

Diteheen Kubalf Schaper 
Dlenstad den 1. Am 1820. eüenes 7 UMdr 

barten C 
Bun Mae. 
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aAbends 7 Abr 

    

  

Rosmersholm 
E:D ‚s 4 Akten von Schtk Adfen. 

168. den l. Juant 1220, adends Udr 
Oſtern 

ven Axßguß Strindberg. 
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ö 8 E EE EE    

kis Lamichatfa.   „0. Juni angenonnnen, 

Vcgoner-Ompseret 
Dumzig⸗Swinemünde. 

Internationales Reiſe- u. Verkehrsbüro G. m. b. H. 
Danzig, Grünes Tor. 54⁵8 

Telephon 1736. Telegr.⸗Adr.: Baltropa. 

Fahrkartenverkauf 
für d. Paflagierdampferverkehr Danzig⸗Swinemünde 

Ad Danzig ſeden Montag u. Dennerstag 8S Uhr, ab goppot 
9 Udr vorm., an Swinemünde 1 Uhr früh. Extrazug ⸗ 
verdindung nach Berlin. 

** Swinemünde jeden Mittwoch und Sonnobend vorm. 
3 Uhr, an Zoppol nachm. 7 Uhr, an Danzig 8 Uhr. 

gur Reifende ab Danzig nur Paß mit deutſchem 
Viſum erforderllch. 

   

Rufftſch-fiuniſche Irledensverhandlungen. 
Nuach ernem Telemamm aus Helfingfors hat die Mos⸗ 

kaner Räteregierung den Vorſchlag Finntands um Ede⸗ 
leinngen von Friedensverbandtungen in Dorpäat am 

    

    

   

  

      

     

   

    
    

  

   
    

lunkergasse 7 
Ece Brattgasse. 

Ab beute! 
Nur 3 Taxel- 

in ganz hervorragend 
Eine. Programm! 

Weite um 

   

   

  

  

die Seele 
(Kultimitlionär Bod) 
Drama in 5 Akten. 

Der Ueberiail 
Original-Wild-West⸗ 
Drama in 3 AKten. 

Verwegene Reiterelen. 

  

éů tettigr Kampie zwisch 
  

   ,h. Gden 2. Juni Le 

  

   

  

   

   

   

     

  

   

  

Sann. den?: Aus ; 
Dae WircaftsMe 

klie die Rünftige Freir Sladt 

  

      
  

EkKartt 
ürwen⸗ 

   baben — teRAEE cirer ————— unter K HiliTeiü Seisdene rre ausgefiEten Wehnsngsherr ů . Amehend Sertroügen. ae Wohrhngs⸗ 
kurten ind ius Retrryeichetrn Exi. Eethtubir 35 
1 — Aerdättlig. 

Eer — —5 1542 

ci& deDc vir Sehaant. dah büie Firme 
W. H. Krugrr. Dier. Diaes 
ait Basmpebe, zugelaſſen . See 

Danzig. Ren 3l. Eui 1820. . 

  

  

Leucht- Auß — die Lrtt: Närcbiabak 

Kleine AnaeiSen%) ——— 
e mee — U —— E De — —3, * U ů u 

—
—
 

    ‚ 6 
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E 

   — öů 7 242 2 — Expeditionen 
E ‚ K* ‚ 

ü Volksſimme —86 SSOSSSSGS 

—3 Am Spendhans 6, 

Seubude, Herr Th. Sebmann. Waſſerſtraßke Z. 

  

Eobne Mundſtüæ, 
100 Stück 10 Mk. 

RMiess., Gräfelfing 
b. München 53. 

Ii Dumes Voñe-Meie 
Rů verkauſen bei Schäfer Liebe zu erwecken 

ürchauer e 37 U pt. Aufklaärungs-L. gstspiel i- 

Eigarssten — Bben Hunden Iadienern an 
liefert len Farmern. sowie den 
11 430 Inionsoldaten. Prächtig 

Srenerien aus den 24 

   

   

   

en Gegenden d- 
Blanen Berge. 

Die Kunst. beim Weiber 

C(MEaxten. iadh Ceciamphrolle 
Berhard Damann. 

Voranzeige ab Freitag! 
uf den Schlenen der 

Pycitichahn 
U Hütsorge.e robᷣtes ladianer- u. Wild 

7½ Laze Drama in 5 Akten. 
——......—— 

Paradiesgaſſe 22, 
kſchafttich⸗Ben ‚ „ feee Peaſen- Eſſiet, e 

  

bahn 1, Ede Haupiſtrahe. Aktiengeſellſchaft 
Schlbllz. Audolf Eßlert. Bier- und Selter⸗Vünftige Tarife für Hübneraugen, Ballen, verlag. Karthäuler Str. 48, Erwachſene und Kinder. Hornhant, Warzen 

ů. Kein Pollcenverfall. werden ſchmerzlos, kcher u. Langfuhr, Herr Oue Steindelz, Mirchoner⸗- Sterbenaffe. — ſchnell Deseid durch —3 Weg 12, Ler Arb in den Vuxeaue Bilz Hühneraugenfalbe Nentuhrwaßßer. Herr 2—8. Waller, Saſperſtr. 41 „er Ardeiterorganifationer Doſe 3.50 Mk. — a und von der Fabrikant and Vertrieb 
Apetheker Dr⸗ Erfurt. Seictrerden iber brpfinkꝛliche oder untegel; Vechrxzsſele lE Leszig Zu baben in Dangig1 in I Bruns Dt, Käsige Zrßelang Eüd m den Erpeditionen rene Hchmi 

ů PPder deis nochſtehenden Zerungskommiſons. Malienduden 35. EA 
mätstöebern arzubringen: OSOSSOSOSSOSO 

ger Engel⸗Apotheke u. der 

  Nuichhe, Speudbansneugoſſe 4, V/ 
Zackmann. Stiftswinhel 18, S O, 
Wegner. Samigaſie 12 2. 
Askig, Hode Seigen 11. 

  

Wons. Baugeße 17, 
Schrsder. ——— 48. 

—— Lang 1 57. Gartenh., pt. — arten tenh., pt. 

.— Aantdeber 8, be 28, ö — 3 — 2 Stra 
Erdmann, Wernberg AV — N 

    

e , ſEs 
ꝙ— — H D* 

113⁵6 

— Unkertigung Sämtlicher 
Seichnerlehrlin   See At G. 

er- Drucsachen ů32225 hes ein ———— Danziger Volksstimme iansher Dassbann Am Spendhaus 6. 
  
   


